
Initiativkreis Ruhr GmbH

Essen

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2024 bis zum 31.12.2024

Bilanz

Aktiva

31.12.2024
EUR

31.12.2023
EUR

A. Anlagevermögen 133.661,00 280.292,00
I. Immaterielle Vermögensgegenstände 21.642,00 27.273,00
II. Sachanlagen 21.269,00 22.019,00
III. Finanzanlagen 90.750,00 231.000,00

B. Umlaufvermögen 1.966.401,40 2.202.297,61
I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 216.001,00 185.291,76

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0,00 100.000,00
II. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei

Kreditinstituten und Schecks 1.750.400,40 2.017.005,85

C. Rechnungsabgrenzungsposten 10.204,54 8.928,08
Aktiva 2.110.266,94 2.491.517,69

Passiva

31.12.2024
EUR

31.12.2023
EUR

A. Eigenkapital 1.900.235,31 1.944.006,72
I. Gezeichnetes Kapital 51.130,00 51.130,00
II. Gewinnrücklagen 8.081,99 8.081,99
III. Gewinnvortrag 1.884.794,73 1.602.059,99
IV. Jahresfehlbetrag 43.771,41 -282.734,74

B. Rückstellungen 148.590,51 382.886,00
C. Verbindlichkeiten 57.441,08 158.124,97

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 57.441,08 158.124,97
D. Rechnungsabgrenzungsposten 4.000,04 6.500,00
Summe Passiva 2.110.266,94 2.491.517,69

Anhang

Initiativkreis Ruhr GmbH, Essen
Anhang für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2024
Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze
Die Initiativkreis Ruhr GmbH hat ihren Sitz in Essen und ist im Handelsregister des Amtsgerichts
Essen, Abteilung B, unter der Nummer 8452 eingetragen. Der Jahresabschluss der Gesellschaft
wurde nach den Rechnungslegungsvorschriften des HGB aufgestellt. Im Einzelnen wurden



folgende Grundsätze angewandt:
Die immateriellen Vermögensgegenstände des Anlagevermögens und das
Sachanlagevermögen sind zu Anschaffungskosten abzüglich planmäßiger Abschreibungen
bewertet. Die Abschreibungen werden entsprechend der aufgrund steuerlicher Vorschriften
festgelegten betriebsgewöhnlichen Nutzungsdauer vorgenommen.
Die Beteiligungen sind mit den Anschaffungskosten oder dem niedrigeren beizulegenden
Zeitwert bewertet.
Forderungen, sonstige Vermögensgegenstände und liquide Mittel werden zum Nennwert
bewertet. Wertberichtigungsbedürftige Forderungen sind mit dem niedrigeren beizulegenden Wert
bilanziert.
Steuerrückstellungen und sonstige Rückstellungen werden für ungewisse Verbindlichkeiten
angesetzt und mit dem nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung notwendigen
Erfüllungsbetrag bewertet.
Die Verbindlichkeiten sind zu Erfüllungsbeträgen angesetzt.
Angaben zur Bilanz und zur Gewinn- und Verlustrechnung
Sämtliche Verbindlichkeiten haben eine Restlaufzeit von bis zu einem Jahr.
Sonstige Angaben
Im Jahresdurchschnitt 2024 wurden zehn Arbeitnehmer beschäftigt.

sonstige Berichtsbestandteile

Essen, 18. Februar 2025
gez. Dirk Opalka

Angaben zur Feststellung:
Der Jahresabschluss wurde am 06.03.2025 festgestellt.


